Ja, ich würde gerne als Naturschutzwart das NSG Graswarder des NABU Heiligenhafen betreuen!

=============================================================

Mein Name

:
      *

Ich wohne 
Strasse
:
      *



PLZ/Ort
:
      *

Zu erreichen
Tel.
:
      *



Fax
:
     


e-mail
:
     
Meine Hobbys

:
     
Kenntnisse und/oder Erfahrung in


Vogelkunde


sehr gut   FORMCHECKBOX 
     gut   FORMCHECKBOX 
     mittel    FORMCHECKBOX 
      mässig   FORMCHECKBOX 


Botanik



sehr gut   FORMCHECKBOX 
     gut   FORMCHECKBOX 
     mittel    FORMCHECKBOX 
      mässig   FORMCHECKBOX 


Naturkundlichen Führungen
sehr gut   FORMCHECKBOX 
     gut   FORMCHECKBOX 
     mittel    FORMCHECKBOX 
      mässig   FORMCHECKBOX 

Ein wenig gesundheitliches, ich bin


Allergiker



ja    FORMCHECKBOX 

nein   FORMCHECKBOX 
  *



wenn ja, Tierhaarallergie

ja    FORMCHECKBOX 

nein   FORMCHECKBOX 
  *


Asthmatiker



ja    FORMCHECKBOX 

nein   FORMCHECKBOX 
  *

Ich komme allein

 FORMCHECKBOX 

in Begleitung von
      Personen (max. 3) *


Meine Begleiter haben Allergien (s.o.)
ja    FORMCHECKBOX 

nein   FORMCHECKBOX 
  *

Am liebsten würde ich vom        bis zu dem        tätig werden (mindestens eine Woche) *

Was ich gerne noch sagen würde ....
     
*  Angabe erforderlich
===========================================================================

Das hier nicht Kleingeschriebene habe ich zur Kenntnis genommen.

Zur Arbeit:
täglich werden um 10:30 und 15:00 Uhr naturkundliche Führungen angeboten. Diese dauern in der Regel 1,5 bis 2 Stunden und beinhalten einen kleinen Vortrag (schon vorbereitet, läuft über Laptop und Beamer, eine Einweisung ist selbstverständlich), danach geht es zu einem kleinen Besuch im NSG und einem Gang zu einem 12m (50 Stufen ( Asthma) hohen Beobachtungsturm, der etwa 250m von dem NABU-Zentrum entfernt ist. Hier werden Vögel beobachtet und bestimmt (Vogelkenntnisse sind nützlich – aber nicht unbedingt erforderlich, es gibt auch das „learning by doing“ und die ortsansässigen NABU-Betreuer geben auch gerne Starthilfe). Ferngläser werden an die Besucher unentgeltlich ausgeliehen, der Naturschutzwart hat ausserdem die Möglichkeit, die Vögel via Spektiv zu präsentieren. Eben dieser  Tätigkeit werden auch diverse NABU-Artikel zum Verkauf angeboten (allerdings nur zu den Führungszeiten – oder - wenn der Naturschutzwart mag – auch zu anderen Zeiten). Es ist halt kein „Fun-Urlaub“, sondern ein „Arbeits-Urlaub“, der viele Freiheiten lässt.

Zur Unterkunft:
Das Nabu-Zentrum besteht aus zwei miteinander verbundenen Hütten, die vordere ist dem Publikumsverkehr vorbehalten (Vortragsraum, Verkaufsraum), die hintere ist der Privatbereich. Dieser hat eine kleine Küche, ein „Duschklo“ mit Waschmaschine, einen kleinen Schlafraum mit zwei Etagenbetten und einen grösseren Wohnbereich. Da in diesem Teil des Zentrums der Zentralrechner installiert ist (verantwortlich für Life-Übertragungen aus der Sturmmöwenkolonie zum Zentrum), haben auch die NSG-Verantwortlichen einen Schlüssel. Strom, fliessend Wasser und Gasheizung sind ebenso wie eine Kücheneinrichtung vorhanden.

Zum Ort:
Das NABU-Zentrum befindet sich etwa 2km von der Stadtmitte Heiligenhafen entfernt. Mehr als die Hälfte dieses Weges ist nur den Fahrradfahrern, Spaziergängern, Anwohnern und dem Naturschutzwart vorbehalten. Über Heiligenhafen ist ansonst nichts weiter zu sagen – halt eines der bekanntesten Urlaubsziele an der Ostsee.
Noch Fragen oder wohin mit meiner Anmeldung?
Klaus Dürkop
Wikingerstr. 7
 23774 Heiligenhafen
 +49 4362 8536
  klausduerkop@graswarder.de
